Forderrichtlinie
fur die Gewahrung von Zuwendungen der Regionalen Kulturférderung in Niedersachsen
im Gebiet des Landschaftsverbandes Sudniedersachsen

Vorstandsbeschluss vom 27.01.2021 | Aktualisierungen siehe unter www.landschaftsverband.org

1. Forderzweck, Férderungsziel,
Rechtsgrundlage

1.1 Der Landschaftsverband Sudniedersachsen
gewahrt als Trager der Regionalen Kulturférde-
rung Projektférderungen nach MalRgabe

. dieser Forderkriterien

« der Auflagen zur Weiterleitung von Mitteln zur
Projektférderung des jahrlichen Zuwendungs-
bescheides des MWK

entsprechend der allgemeinen haushaltsrecht-
lichen Bestimmungen, insbesondere den VV zu
§ 44 LHO

« der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 der Kom-
mission vom 17.06.2014 zur Feststellung der
Vereinbarkeit bestimmter Gruppen von Beihil-
fen mit dem Binnenmarkt in Anwendung der
Artikel 107 und 108 des Vertrags Uber die Ar-
beitsweise der Europadischen Union (Allgemei-
ne Gruppenfreistellungsverordnung [AGVO],
Amtsblatt der EU L 187 vom 26.06.2014, S. 1) in
der Fassung der EU-Verordnung 2020/972
(Amtsblatt der EU L 215 vom 7.7.2020, S. 3).

aus Fordermitteln der Regionalen Kulturférde-
rung. Der Landschaftsverband Sudniedersach-
sen fordert in seinem Zustandigkeitsgebiet aus-
schlieBlich Projekte, mehrjahrige Projekte und
StrukturmalBnahmen (max. 3 Jahre langstens bis
zum 31.12.2023) mit einer Foérdersumme von
grundsatzlich unter 10.000 Euro.

1.2 Die Zuwendungen werden als Beihilfen fur
Kultur und die Erhaltung des kulturellen Erbes
nach MalRgabe des Artikels 53 AGVO gewahrt.
Die Beihilfen mussen den Vorgaben der AGVO
genugen.

1.3 Ein Anspruch auf Gewahrung einer Forde-
rung besteht nicht. Der Landschaftsverband
Sudniedersachsen als Erstempfanger der Mittel
entscheidet auf Grund seines pflichtgemalen
Ermessens im Rahmen der verfugbaren Haus-
haltsmittel.

2. Gegenstand der Forderung

Gefordert werden regional bedeutende Kultur-
projekte und StrukturmafBnahmen, einschlieflich
Vorhaben

« des professionellen Freien Theaters,

« der Theater- und Tanzpadagogik,
« der Amateurtheater,

. der Museumsarbeit der nichtstaatlichen Muse-
en,

« der Musik,

« der Literatur,

« der niederdeutschen Sprache,
« der innovativen Heimatpflege,
« der Soziokultur,

« der Bildenden Kunst (ohne individuelle Kinst-
lerférderung),

« der Neuen Medien (keine Filmférderung),
« der Kunstschulen,

« der auBerschulischen kulturellen Jugendbil-
dung sowie

« fUr sparten- und generationstbergreifende
Projekte bzw. hybride Projektformen.

3. Férdermittelempfanger

3.1 Zuwendungsempfanger sind vorrangig ge-
meinnutzige Vereine und privatrechtliche Trager.

3.2 Einem Unternehmen, das einer Ruckforde-
rungsanordnung aufgrund eines friheren Be-
schlusses der Kommission zur Feststellung der
Unzulassigkeit einer Beihilfe und ihrer Unverein-
barkeit mit dem Binnenmarkt nicht nachge-
kommen ist, durfen keine Einzelbeihilfen ge-
wahrt werden.

3.3 Eine Zuwendung ist in den Fallgruppen des
Artikels 1 Abs. 2 bis 5 AGVO ausgeschlossen.

4. Férdervoraussetzungen

4.1 Die Antragsteller mussen ihren Sitz oder eine
Niederlassung in Niedersachsen haben. Die be-
antragten Aktivitdten mussen (mindestens
Uberwiegend) in Niedersachsen stattfinden. For-
dervoraussetzung ist ein schriftlicher Antrag an
den Landschaftsverband Sudniedersachsen mit
der Angabe bzw. Festlegung des Ziels der Férde-
rung.

4.2 Eine angemessene, den drtlichen Gegeben-
heiten angepasste kommunale Beteiligung (Zu-
wendung bzw. Sachleistung) sollte die Regel sein.
Sie muss nicht in die Finanzierung des Antrags-
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projektes einfliel3en. Sie kann auch der Deckung
der sonstigen laufenden Kosten des Antragstel-
lers dienen. Ausnahmen sind besonders zu be-
grunden.

4.3 Bei der Foérderung gelten folgende Schwer-
punkte:

« Kulturelle Integration und Inklusion
« Publikumsentwicklung

« Demografischer Wandel

« Bewahrung des kulturellen Erbes

« Breitenkultur

« Kooperationsprojekte verschiedener kultureller
Initiativen

« Starkung der landlichen Rdume, mobile Kultur-
angebote

« Projekte der kulturellen Bildung, besonders fur
Kinder und Jugendliche.

5. Art, Umfang und Hohe der Forderung

5.1 Die Zuwendung wird in einem Fordervertrag
zwischen dem Antragsteller und dem Land-
schaftsverband Sudniedersachsen als Erstemp-
fanger der Landesmittel vereinbart.

5.2 Die Zuwendung wird als nichtruckzahlbarer
Zuschuss in der Regel im Rahmen der Fehlbe-
darfsfinanzierung zur Projektforderung gewahrt.
In geeigneten Fallen kann eine Festbetragsfinan-
zierung vereinbart werden.

5.3 Zuwendungsfahig sind Personalkosten fur
projektbezogen beschéaftigtes Personal und
Sachausgaben.

5.4 Die Zuwendung erfolgt grundsatzlich nur bis
zu 50 v. H. der Gesamtausgaben eines Vorha-
bens, in begrindeten Ausnahmeféllen kann eine
Forderung auch bis 70 v. H. betragen werden.
Eine Vollfinanzierung ist ausgeschlossen.

5.5 Nicht zuwendungsfahig sind Brauchtumsfes-
te, Druckkostenzuschusse fur Heimatchroniken,
kommerzielle Druckerzeugnisse oder CDs als
Einzelprojekt, investive Malinahmen sowie Mal3-
nahmen der Denkmalpflege und Erwachsenen-
bildung.

5.6 Bei der Feststellung der zuwendungsfahigen
Kosten sind die Voraussetzungen des Artikels 53
AGVO und die gemeinsamen Bestimmungen des
Kapitel |, insbesondere die Anmeldeschwellen
des Artikels 4 Abs. 1 lit. z AGVO (Investitionsbei-
hilfen bis 100 Mio. Euro pro Projekt, Betriebsbei-
hilfen bis 50 Mio. Euro pro Unternehmen und
Jahr) einzuhalten.

5.7 Die Zuwendung darf nach Artikel 8 AGVO
kumuliert werden mit anderen staatlichen Beihil-
fen, sofern diese Malinahmen unterschiedliche
bestimmbare beihilfefahige Kosten betreffen
sowie mit anderen Beihilfen flir dieselben, sich
teilweise oder vollstandig Uberschneidenden
beihilfefahigen Kosten, jedoch nur, wenn durch
diese Kumulierung der héchste nach der AGVO
fur diese Beihilfen geltende Beihilfebetrag nicht
Uberschritten wird.

6. Regelungen zum Verfahren

6.1 Fur die Bewilligung, Auszahlung und Abrech-
nung der Zuwendung sowie fur den Nachweis
und die Prufung der Verwendung, die ggf. erfor-
derliche Aufhebung des Fordervertrags und die
Ruckforderung der gewahrten Zuwendung gel-
ten die Allgemeinen Nebenbestimmungen zur
Projektforderung (ANBest-P) in Verbindung mit
der VWV zu 8§ 44 LHO, soweit nicht in diesen For-
derkriterien Abweichungen zugelassen worden
sind.

6.2 Fordernde Stelle ist der Landschaftsverband
Stdniedersachsen.

6.3 Ein einfacher Verwendungsnachweis (VV Nr.
13 zu § 44 LHO) wird zugelassen.

6.4 Der Zuwendungsantrag ist bis zur jeweiligen
von dem Landschaftsverband Stidniedersachsen
bekannt gegebenen Antragsfrist zu stellen.

6.5 Uber die an den Landschaftsverband Sid-
niedersachsen gerichteten Antrage entscheiden
die Gremien des Landschaftsverbandes Sudnie-
dersachsen.

6.6 Auf die Berichterstattungspflichten des Land-
schaftsverbandes Sudniedersachsen als bewilli-
gende Einrichtung gemal Artikel 11 AGVO wird
hingewiesen.

6.7 Aufgrund europarechtlicher Vorgaben wer-
den ab dem 01.07.2016 gewahrte Einzelbeihilfen
Uber 500.000 Euro veroffentlicht, vgl. Artikel 9
AGVO.

6.8 Erhaltene Forderungen kénnen im Einzelfall
gemald Artikel 12 AGVO von der Europaischen
Kommission gepruft werden.

6.9 Die Laufzeit dieser ,Forderrichtlinie fur die
Gewahrung von Zuwendungen der Regionalen
Kulturférderung in Niedersachsen im Gebiet des
Landschaftsverbandes Sudniedersachsen” endet
am 31.12.2023.

Seite 2 von 2



	Förderrichtlinie
	für die Gewährung von Zuwendungen der Regionalen Kulturförderung in Niedersachsen im Gebiet des Landschaftsverbandes Südniedersachsen
	1. Förderzweck, Förderungsziel,  Rechtsgrundlage
	2. Gegenstand der Förderung
	3. Fördermittelempfänger
	4. Fördervoraussetzungen
	5. Art, Umfang und Höhe der Förderung
	6. Regelungen zum Verfahren




